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1.Platz für Max Werner auf dem BJV-Sichtungsturnier in Peiting 
Starke Leistung der Altdorfer Judoka 

 
Alle Jahre wieder treffen sich die Judoka aus ganz Bayern um den Landestrainern zu 

zeigen wer in naher Zukunft die Möglichkeit hat, sich für den Landeskader zu empfehlen. 
 

Um die richtige Auswahl zu treffen, werden mehrere Sichtungsturnier ausgeschrieben und die Vereine 
haben die Möglichkeit, ihre starken Athleten zu präsentieren.  
Eines dieser Turniere ist das Spitzbubenturnier in Peiting.  
 
In der U13 erkämpfte sich Kilian Löffler den 3. Platz, wobei er um den Einzug ins Finale einen sicheren 
Sieg herschenkte.  
Auch Nico Hofmann erreichte den 3. Platz und mit mehr Konzentration, hätte es fürs Finale gereicht.  
Lukas Schmerer, der jüngste Teilnehmer aus Altdorf und das erste Mal auf einem so starken Turnier, 
erreichte einen 7. Platz. Gegen den späteren Finalisten verlor er in der Verlängerung mit 
Kampfrichterentscheid, da keine Wertung von beiden Kämpfern erzielt wurde.  
Pech hatte Theo Werner, der sich im ersten Kampf verletzte und nicht mehr antreten konnte. 
 
In der U16 gingen Julian Vestner und Max Werner an den Start.  
Julian war an diesem Tag gut drauf kämpfte stark gewann zwei Kämpfe vorzeitig mit Ippon verlor nur 
gegen den späteren Sieger mit Haltgriff und erreichte einen 3. Platz. Max, der im ersten Jahr knapp bei 
den Bayerischen Meisterschaften in der U 18 gegen die amtierenden Deutschen Meister gescheitert war, 
musste sich als jüngster Jahrgang jetzt in der U16 auch selber beweisen, dass er eigentlich gut drauf ist, 
um die Aufgabe zu meistern -  und das tat er auch. Alle Kämpfe konnte er vorzeitig mit Ippon 
entscheiden und belegte souverän den 1. Platz. 
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